
Liebe Waldbesitzerinnen, liebe Waldbesitzer,

das fünfte Kalamitätsjahr liegt bald hinter uns. Das Jahr hat uns einiges gelehrt. Buchdrucker und Kupferstecher sind weniger 

kalkulierbar, als vielfach angenommen. Die diesjährigen Befallssituationen in den Schwerpunktregionen Sauer-und Siegerland sowie 

der Eifel lassen so manchen verwundert zurück. Vielerorts war die Kalamität dieses Jahr bereits rückläufig, leider auf Kosten unserer 

wertvollen Waldbestände. Zurück bleiben etliche Hektar Kahlfläche.

Nun gilt es unseren Blick nach vorn zu richten auf die Chancen, die die Katastrophe eröffnet. Nun gilt es das sprichwörtlich leere Blatt 

Papier zu füllen. Mehr denn je gilt unser Augenmerk der Zusammenschau von Stabilität und Prosperität: „Die Mischung macht´s“ ist 

mehr denn je sowohl für die Wertigkeit in ökologischer Hinsicht als auch in Bezug auf die Ertragskraft und –sicherheit in unserem auf 

Generationen ausgerichteten Sektor das Gebot der Stunde. Die Baumartenwahl ist im Kontext der ungewissen klimatischen Verän-

derungen komplexer denn je. Nehmen Sie Hilfe in Anspruch und machen Sie sich das Fachwissen unserer Försterinnen und Förster 

zunutze. Wir beraten Sie gern!

Der fachliche Austausch und Diskurs ist in Zeiten wie diesen unerlässlich. Das Buchenkolloquium und das Arnsberger Waldforum 

widmeten sich der Anpassung unserer Waldbestände an den Klimawandel. Expertinnen und Experten berichteten über Potentiale und 

Grenzen dessen, was uns die Natur anbietet und was wir ergänzen müssen, um unsere Wälder klimafit zu entwickeln. Das Programm 

und die Vorträge finden Sie gut aufbereitet über www.buchentagung.de sowie www.wald.nrw/awf. 

Eine erfreuliche Nachricht, die zuversichtlich stimmt ist, dass das Land die Fördermittel für die Forst- und Holzwirtschaft auf insge-

samt 70 Millionen Euro aufstockt (vorbehaltlich der Zustimmung des Landtages). Diese Mittel werden im Hinblick auf die immensen 

Schäden dringend gebraucht. 

Unsere Forstleute haben Sie im ablaufenden Jahr oft an der Belastungsgrenze gesehen.  Sie engagieren sich für Ihren Wald als innere 

Berufung. Ihr Zuspruch als Waldbesitzende ist uns dabei Ansporn und wichtige Rückenstärkung. Vielen Dank dafür! Wir tun unserer 

Bestes, um Ihr Vertrauen auch weiter zu rechtfertigen!

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben schöne Festtage. Feiern Sie fröhliche Weihnachten und alles Gute für das kommende Jahr!  

Ihr 

Andreas Wiebe und Thomas Kämmerling

Leiter Wald und Holz NRW
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Thomas Kämmerling (l.) und Andreas Wiebe (r.).
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Waldblatt NRW

Liebe Leserin, lieber Leser,
waren die letzten Jahre geprägt und überschattet von Kalamität und Corona so empfand ich dieses 
(zumindest vordergründig) befreiend im „Vorwärtsgang“. Endlich wieder gemeinsame Präsenzver-
anstaltungen, endlich wieder Waldjugendspiele mit rund 4.000 Schülerinnen und Schülern OWLs, 
unsere „Holz- und Ressourcentage“ im Mindener Wald, ein Unternehmertag in Porta-Westfalica, ein 
zweiter „Pflanz- und Pflegetag“ mit allen Themen rund um die Wiederbewaldung bei Detmold. Die 
Resonanz durchweg positiv, die Veranstaltungen gut besucht, genauso wie die vielen Jahreshaupt-
versammlungen unserer forstlichen Zusammenschlüsse. Und fast überall der Tenor, es ist wie es ist, 
aber wir schauen nach vorn.

Deshalb ist noch lang nicht alles (wieder) gut. Nicht im Wald und schon gar nicht in der Welt. Bei all 
den globalen Verwerfungen, Krisen und Zeitenwenden mag einem ganz bange werden. 
Und auch im Wald ist die Kalamität noch nicht (ganz) überwunden, die Wiederbewaldung noch nicht 
gestemmt, Kulturpflege, Wegeinstandsetzung liegen noch vor der Brust, da kommen noch dicke 

Brocken. Dazu der gesellschaftliche Diskurs zwischen Waldstrategie 2020 und Charta für Holz 2.0, Natur möglichst Natur sein 
lassen oder aktive Waldbewirtschaftung ohne (Selbst-) Rechtfertigung als bester Beitrag für Klimaschutz und Nachhaltigkeit. 
2022 war ganz nebenbei auch wieder zu warm und zu trocken. Der Wald steht unter Stress.

Und dennoch ich bin und bleibe zuversichtlich. Unsere Wälder werden noch „bunter“ wie sie ohnehin schon waren, zum 
Großteil mit standortheimischen Laubhölzern, aber auch mit bewährten Nadelbaumbaumarten und hier und da mit ein paar 
Exoten. Unsere Wälder bleiben Naturoase und Erlebnisraum, Arbeitsplatz und Rohstoffquelle für den wunderbaren Werk- und 
Wertstoff Holz. 

Nun hat das mit der Fußball-WM aus deutscher Sicht vielleicht nicht so ganz fulminant geklappt, aber im und für den Wald 
können Sie und wir am Ball bleiben. Tun wir es einfach. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien besinnliche Festtage und uns allen ein gutes, erfolgreiches und vor allem gesundes 
neues Jahr. Und dem Wald ein möglichst Grünes. Bleiben Sie behütet. 

Ihr 
Holger-Karsten Raguse
Leiter Regionalforstamt Ostwestfalen-Lippe

Holger-Karsten Raguse

Foto: Wald und Holz  NRW
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Ansprechpersonen zu Ihrem Wald aus unserem Forstamt finden Sie hier:  

    www.wald-und-holz.nrw.de/ueber-uns/einrichtungen/regionalforstaemter/ostwestfalen-lippe

Wald und Holz NRW

Regionalforstamt  

Ostwestfalen-Lippe

Bleichstraße 8

32423 Minden

  0571 / 83786 - 0

 0571 / 83786 - 85

   ostwestfalen-lippe@wald-und-

holz.nrw.de

Fachgebiet Dienstleistung

Johanna Ahlmeier

Bleichstraße 8

32423 Minden

 0571 / 83786 - 14

 0171 / 5872051

  johanna.ahlmeier@wald-und-

holz.nrw.de

Fachgebiet Hoheit, Förderung

Ina Bormann

Bleichstraße 8

32423 Minden

 0571 / 83786 - 22

 0171 / 5873122

  ina.bormann@wald-und-holz

nrw.de

Kontakt

http://www.wald-und-holz.nrw.de
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